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Brannte nicht
unser Herz in uns,
da er mit uns redete?“
Psalm 16,11



Zum Nachdenken über den Monatsspruch auf der Titelseite
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Ich suche nach einem bestimmten 
Gegenstand und kann ihn nicht 
finden.
Meine Frau hilft - und nach kurzer 
Zeit hat sie ihn gefunden. Er be-
fand sich in der Schublade, in der 
ich schon gesucht hatte.

Ein einfaches Beispiel dafür, 
dass ich manchmal Dinge 
nicht sehen kann, die of-
fensichtlich da sind.
Ganz ähnlich geht es 
den Emmausjüngern. 
Sie sind traurig und nie-
dergeschlagen. Jesu Weg 
endet am Kreuz. Er stirbt 
wie ein Schwerverbrecher. Und 
damit waren auch die Hoffnungen 
der Jünger gestorben, die er in ih-
nen geweckt hatte. Das kann nicht 
der Messias sein. Auf dem Weg 
zurück in ihr altes Leben gesellt 
sich Jesus zu ihnen. Er redet mit ih-
nen, legt ihnen die alten Schriften 
aus – und sie erkennen ihn nicht. 
Sie können Jesus nicht sehen, weil 
ihr Verstand ihnen sagt, dass mit 
dem Tod alles aus ist. Erst als sie 
wieder allein sind, dämmert es ih-
nen: „brannte nicht unser Herz in 
uns, da er mit uns redete?“
Uns geht es im Blick auf Jesus 
doch oft ganz ähnlich:
Jesus als Vorbild für Mitmensch-
lichkeit, als moralische Instanz, ja, 
damit kann man etwas anfangen.
Aber seine Auferstehung von den 
Toten? Wie soll man das glauben 

können? Ich bin froh über das 
Zeugnis der Bibel. Mir wird klar, 
dass die Auferstehung nicht ein-
fach dem Wunschdenken der 
Jünger entspricht. Nein – auch sie 
haben mit Ostern zunächst ihre 
Schwierigkeiten. Die Auferste-
hung war und bleibt etwas, das 

unsere Vorstellungskraft 
sprengt.

Und das ist für mich der 
entscheidende Punkt 
-– ich muss Gott nicht 
verstehen können. Aber 

ich darf ihn dort am Werk 
wissen, wo kein Mensch 

etwas ausrichten kann. Der Tod 
hat nicht das letzte Wort. Uner-
kannt spricht der Auferstandene 
zu den Emmasjüngern. Und doch 
spüren sie, dass ihr Herz ange-
sprochen wird. Dadurch wird ihre 
Wirklichkeit eine andere. Die Trau-
er muss der Freude weichen. 
Gott können wir nicht sehen oder 
schnell übersehen, weil er sich 
nicht an meine Erwartungshaltung 
binden lässt.

Er bleibt unverfügbar. Aber im Hö-
ren auf sein Wort darf ich darauf 
vertrauen, dass auch mein Herz 
angerührt wird. Dass ich begreife, 
welche Hoffnung mir mit Jesu Tod 
und Auferstehung geschenkt ist.

Frohe Ostern.

Ihr / Euer
Pfr. Siegfried Welsch
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Treffen der Kirchenvorstände in der Region Nord

Am 20. Oktober 2024 wurde in allen Gemeinden der bayerischen Landes-
kirche ein neuer Kirchenvorstand gewählt.

Dieses wichtige Gremium überlegt, wie das Gemeindeleben organisiert 
werden soll und kann. Bereits seit längerer Zeit ist klar, dass wir lernen 
müssen, über den eigenen Tellerrand hinauszuschauen. In Zeiten, wo wir 
weniger werden, müssen wir uns gut vernetzen und lernen, für unsere 
Nachbargemeinden mitzudenken.

Seit einiger Zeit geschieht das in unserem Dekanat Kulmbach vor allem 
in den vier Regionen.

In unserer Region Nord ist hier schon einiges passiert.

Jetzt fand im Januar ein Treffen mit den neu gewählten Kirchenvorständen 
statt, um sich kennenzulernen, voneinander zu hören, Informationen aus-
zutauschen und zu überlegen, wie der weitere gemeinsame Weg gestaltet 
werden kann.

Wie auf dem Bild zu sehen ist, war unsere Kirchengemeinde hier stark 
vertreten.
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Aus unserer Gemeinde

Weltgebetstag der Frauen

Pfarrhausfassade

Am 7. März 
feierten wir 
einen öku-
menischen 

Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in der katho-
lischen Kirche unter dem 
Motto "wunderbar ge-
schaffen".

Anschließend probierten 
wir bei geselligem Beisam-
mensein im Paulusheim 
die vorbereiteten südpazi-
fischen Köstlichkeiten.

Als Einlagen kamen ins-
gesamt 283 € zusammen. 
Dieser Betrag wird an das 
Deutsche Weltgebets-
tags-Komitee e.V. über-
wiesen.

Herzlichen Dank an alle 
Beteiligten für diesen 
schönen Abend!

„Was passiert denn mit der Pfarrhausfassade?“ Immer 
wieder musste ich mir diese Frage in den letzten Mona-
ten und Jahren anhören. Jeder, der am Pfarrhaus vorbei 
kam, konnte die massiven Schäden an der Aussfassa-
de wahrnehmen. Hier bestand dringender Handlungs-
bedarf.
Nachdem wir bereits unsere Kirche und das Gemeinde-
haus saniert haben, sind wir sehr dankbar, dass auch 
das Pfarrhaus jetzt mit großartiger Unterstützung un-
serer Landeskirche wieder hergerichtet werden konnte.
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Aus unserer Gemeinde

Baumfällaktion

Kirche

Seit einiger Zeit schon war ersicht-
lich, dass die Birken, die hinter 
dem Gemeindehaus direkt an der 
Grenze zum Boschaplatz stehen, 
nicht mehr vital sind.

Nach eingehender Begutachtung 
war klar, dass hier eine Fällung die 
beste Lösung ist.

Siegfried Beyer, Erwin Söll und 
Pfarrer Welsch verabredeten sich 
für einen Arbeitseinsatz.

Herzlichen Dank an dieser Stelle 
den fleißigen Helfern!

Vielleicht ist es ihnen auch aufgefallen: An 
einigen Stellen an unserer sanierten Kirche 
lösen sich Putzteile.
Im August 2022 wurde die Turmfassade fer-
tiggestellt.
Ein Jahr nach der Fertigstellung wurde schon 
einmal „ausgebessert“. Es zeigte sich aber, 
dass damit das Problem nicht gelöst war. Ich 
will sie hier nur darüber informieren, dass wir 
längst an der Lösung des Problems in enger 
Absprache mit der Landeskirche arbeiten. 
Auch irgendwelchen Gerüchten will ich hier 
vorbeugen. Es gab keinen Pfusch am Bau, 
also keinen offensichtlichen Grund.

Jetzt heißt es, in aller Ruhe aber doch gezielt, eine Lösung zu suchen und 
zu finden, damit der Putz dann auch dort bleibt, wo er sein soll.

Falls sie demnächst also beobachten, dass da Handwerker am Turm oder 
an den Strebepfeilern arbeiten, hat das seine Berechtigung.
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Aus unserer Kindertagesstätte - vom KITA-Team

Alle Kinder in den KITA-Gruppen feierten Fasching

Mäusegruppe

Igelgruppe

Hasengruppe
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vom KITA-Team  - Aus unserer Kindertagesstätte 

Bei einem Frühlingsspaziergang durch Presseck war die Igelgruppe auf 
der Suche nach den ersten Frühlingsboten.

Frühlingserwachen

HortgruppeHortgruppe



Herzliche Einladung!

Ökumenischer
Ausflug

für alle SeniorInnen
der Region Nord

Dienstag,

13. Mai 2025

Ablauf:
Ca. 12.00 Uhr: Mittagessen in Adelsdorf bei Langenzenn
Ca. 13.30 Uhr: Weiterfahrt nach Langenzenn.

Wir beginnen mit einer kurzen Andacht in der Klosterkirche, danach gibt 
es Führungen in kleinen Gruppen durch die Klosteranlage und Kaffee 
und Kuchen im Gemeindesaal.

Ca. 16.30 Uhr starten wir zur Heimfahrt. Es gibt keine Abendeinkehr, so 
sind wir dann gegen 18.00 Uhr wieder zu Hause.

Kosten 30 € (inkl. Busfahrt und Kaffee und Kuchen)

Anmeldung bitte bis 29. April telefonisch über das Pfarreibüro Unter-
steinach: 09225-208 oder per Mail pfarramt.untersteinach@elkb.de
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Ausflug Region Nord

Wenn ausreichendes

Interesse in unserer

Gemeinde besteht,

organisieren wir gerne eine 

Zubringer-Gelegenheit:

Bitte melden sie sich dazu

im Pfarramt Tel. 09222-320.

Einsteigemöglichkeiten:

Kauerndorf 9.30 Uhr

Fölschnitz 9.35 Uhr

Untersteinach 9.45 Uhr 

Rugendorf 9.30 Uhr

Zaubach 9.40 Uhr

Stadtsteinach-Fachklinik 9.45 Uhr

Stadtsteinach-Marktplatz 9.50 Uhr

Auf geht´s nach Langenzenn:
Wir besuchen Dekanin Kathrin Klinger und Pfarrer Stefan Stauch



Herzliche Einladung!

Abendandacht
mit anschließender 

Vernissage

Freitag,
23. Mai um 18 Uhr
Dreifaltigkeitskirche

Presseck
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Andacht mit Vernissage

Himmlische Boten:
Wanderausstellung mit Rahmenprogramm

„Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein“: So lauten die 
ersten Zeilen eines bekannten Gedichts von Rudolf Otto 
Wiemer, das ein weites Bild von Engeln zeichnet.

Engel: Sie lassen sich nicht auf eine bestimmte Gestalt 
festlegen. In der Bibel nicht und auch nicht in der darstel-
lenden Kunst. Und schon gar nicht in unserer Vorstellung. 
Sie faszinieren und berühren Menschen auf eine schwer 
greifbare Weise.

Himmlische Boten: So heißt die von Dr. Angela Hager (Pfrin. und Studien-
leiterin) und Martina Schubert (Prädikantin und Beauftragte für Erwachse-
nenbildung) konzipierte EBW-Sommerreihe, die von Mai bis September in 
Kirchen unserer EBW-Region führt.

In Presseck werden die Roll-Ups mit Engeln aus oberfränkischen Mark-
grafenkirchen bis 6. Juni 2025 zu sehen sein. Zur Er- 
mutigung, zum Trösten und träumen. Es geht um Kunst, 
Geschichte und Theologie, um Poesie und Musik eben-
so wie um Bezüge zum Alltag und zu uns allen.

Freuen Sie sich auf die Eröffnung mit geistlichen 
Impulsen, Musik und Text, lassen Sie sich mitnehmen 
in die Welt der Himmlischen Boten.             Martina Schubert
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Geburtstage

In diese Rubrik werden Jubilare ab 70 aufgenommen.
Wenn Sie das nicht möchten melden Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt.

Kaspar Elfriede 02.04. 87 Elbersreuth 27c

Frisch Gerda 08.04. 85 Gartenstr. 4

Seiferth Roland 10.04. 74 Heinersreuth 2

Limmer Ingrid 11.04. 71 Ochsengarten 1

Murrmann Renate 12.04. 73 Trottenreuth 8a

Heinz Gustav 15.04. 88 Reichenbacher Str. 15

Weber Hedwig, Enchenreuth 16.04. 70 Hermann-Löns-Str. 21

Scheler Renate 17.04. 92 Elbersreuth 31b

Bisani Gerlinde, Enchenreuth 26.04. 89 Untere Str. 21

Hain Monika 26.04. 78 Gartenstr. 2

Schröder Anni 27.04. 91 Stadtsteinacher Str. 22

Langer Peter 01.05. 71 Schulstr. 15

Renke Ulrich 06.05. 71 Wiesenweg 5

Beyer Siegfried 07.05. 75 Kunreuth 4

Bodenschatz Ellen 09.05. 81 Elbersreuth 27b

Hain Robert 09.05. 81 Gartenstr. 2

Rausch Erika 09.05. 75 Schnebes 3

Renke Marianne 09.05. 75 Wiesenweg 5

Schausen Brigitte 12.05. 85 Frankenwaldstr. 4

Flügel Hannelore 15.05. 81 Burgstr. 17

Babel Ludwig 17.05. 73 Fabrikstr. 4

Helgerth Ursula 19.05. 70 Unterbrumberg 1a

Sauer Wolfgang 20.05. 74 Postwiesenweg 10

Ziegler Hermann 23.05. 87 Gartenstr. 14

Baumgärtner Erich 23.05. 78 Schöndorfer Weg 20

Sesselmann Elke 24.05. 73 Schwand 34

Schott Roswitha 24.05. 71 Birkenweg 5

Gottwald Heiderose 31.05. 73 Rützenreuth 2



Termine
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Der Posaunenchor probt

> montags um 20.00 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus

nach Absprache

POSAUNENCHOR

Fr 04.04. 19.00 Uhr  Passionsandacht - PGH 

So 06.04. 9.00 Uhr Gottesdienst

Sa 12. 04. 16.00 Uhr Konfirmanden-Beichte

So 13. 04. 9.30 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation

Do 17.04. 19.00 Uhr Gottesdienst +AM am Gründonnerstag

Fr 18.04. 9.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag 

  15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu

So 20.04. 5.00 Uhr Osternacht +AM mit anschl. Osterfrühstück

So 20.04. 9.00 Uhr Gottesdienst +AM am Ostersonntag

Mo 21.04. 10.00 Uhr Ostergang - Treffpunkt: Kirche Rugendorf

So 27.04. 9.00 Uhr Gottesdienst

So 04. 05. 9.00 Uhr Gottesdienst

So 11. 05. 9.00 Uhr Gottesdienst

So 18. 05. 9.00 Uhr Gottesdienst

Di 20.05. 14.30 Uhr Senioren-Nachmittag

So 25.05. 9.00 Uhr Gottesdienst 

Do 29.05. 10.00 Uhr Freiluft–Gottesdienst (Ort wird bekanntgegeben)

So 01.06. 9.00 Uhr Gottesdienst



Kontakte  und  Impressum

• Evang.- Luth. Kirchengemeinde

 Fabrikstr. 6 . 95355 Presseck . Telefon 09222 / 320

 pfarramt.presseck@elkb.de . www.presseck-evangelisch.de

 Pfarrer: Siegfried Welsch

 Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Brigitte Hebentanz

 Sekretärin im Pfarramt: Roswitha Schott

 Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.00 - 11.00 Uhr

• Evang.-Luth. Kindertagesstätte Regenbogen

 Leitung: Ute Böhm . Marktplatz 13 . 95355 Presseck

 Telefon 0 92 22 / 12 77

 KiTa.regenbogen.presseck@elkb.de

 https://kindergarten-presseck.e-kita.de

• Diakonie Gemeindeschwester in Presseck und Grafengehaig

 Wünschen Sie einen Besuch? Dann rufen Sie an!

 Miriam Hofmann: Telefon 01 52 / 09 28 67 51

 Diakonieverein Grafengehaig-Presseck

 1. Vorsitzende: Pfrin Heidrun Hemme

  An der Kirche 8 . 95356 Grafengehaig

• Redaktion und Beiträge: Pfr. Siegfried Welsch, KiTa-Team,

• Konzeption und Gestaltung:  Christine Welsch, ccdesignerin.de

Spendenkonto „Dreifaltigkeitskirche“ oder „Gemeindehaus“:

Sparkasse Kulmbach-Kronach

IBAN: DE88 7715 0000 0000 0400 55  BIC: BYLADEM1KUB


